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Vorstand des Elternbeirats des Geschwister-Scholl-Gymnasiums

Nicole Dzen-Sigel  478 06 12  Evelyn Truckenmüller 479 10 43  Petra Gehrung 41 53 30

Protokoll der 1.ordentlichen Sitzung des Elternbeirats des Geschwister-Scholl-Gymnasiums Stuttgart-Sillenbuch im Schuljahr 2011/2012 am 17.10.2011

Beginn: 19.30 Uhr                                                  


Ende 21.30 Uhr


Teilnehmer: s. Anwesenheitsliste (nur dem Original beigefügt)

TOP 1: 
Genehmigung des Protokolls der Elternbeiratssitzung vom 02.02.2011


Das Protokoll wird mit vier Enthaltungen und ohne Gegenstimme genehmigt.

TOP 2: 
Kassenbericht Elternbeiratskasse durch Evelyn Truckenmüller


Die Kassenprüfung erfolgte am 17.10.2011 durch Frau Schröder-Hafemann und Frau Bremer; 


Frau Truckenmüller ( Kassenwart )wurde anschließend durch die Mitglieder des 
Elternbeirats einstimmig entlastet.

Der Kontostand der Elternbeiratskasse beträgt aktuell 3.956,52 EUR.


Die Einnahmen werden durch den Elterneuro, Spenden, Projekte oder z.B. durch den
Getränkeverkauf beim Elternsprechtag, den der Vorstand des Elternbeirats organisiert, erzielt.


Feste Ausgaben sind Beiträge an den Gesamtelternbeirat (10 cent/Schüler) und die ARGE


(Arbeitsgemeinschaft Eltern; 3 cent/Schüler). Dieses Schuljahr sind 963 Schüler am GSG.

Mit dem Geld aus der Elternbeiratskasse  werden z.B. Seminare für Eltern finanziert, oder kulturelle Veranstaltungen für die Schulgemeinschaft wie z.B. die Lesungen, die für dieses Schuljahr geplant sind, unterstützt.

(Anregungen oder Wünsche sind immer willkommen. Bitte wenden Sie sich an den Vorstand des EB)

TOP 3:
Bericht aus dem Förderverein durch die Vorsitzende Friederike Hild

Das letzte große Projekt war die Fertigstellung des Pavillons auf dem Schulhof. Zwar fiel die Elektrorechnung höher aus als erwartet, aber dafür waren die Einnahmen aus dem Betrieb der Solaranlage sehr gut, so dass diese Mehrausgaben gut getragen werden konnten.

Der Förderverein unterstützt auch einzelne Schüler bei der Finanzierung von Klassenfahrten. Bitte verweisen Sie Schüler oder Eltern mit diesen Anliegen an Frau Hild (Email auf der homepage)

Aus der Elternschaft kam die Frage, ob der Förderverein z.B. auch die Abifeier unterstütze. 
Dies war bisher noch nicht erforderlich. Die Eltern und Schüler des Abijahrgangs organisieren 
und finanzieren diese selbst. Im vergangenen Jahr wurde z.B. die Abizeitung durch den 
Förderverein "vorfinanziert". Der vorgestreckte Betrag wurde von den Abiturienten aus dem Verkaufserlös zurückgezahlt.

Bitte machen Sie in Ihren Klassen unermüdlich Werbung für die Mitgliedschaft im Förderverein. Die Mitgliederzahlen stagnieren und sehr viele Anschaffungen oder Projekte wären ohne den FÖV nicht durchführbar.


Die nächste Mitgliederversammlung des Fördervereins findet am Mittwoch,14.03.2012 im Musiksaal des GSG statt.

TOP 4:
Schule als Staat - Schollywood 

Frau Schäfer ( Lehrerin für GEK und Englisch und Mitglied im Schollywood - Vorbereitungsteam) berichtet vom Projekt "Schule als Staat".


Das Projekt war ein großer Erfolg, das allen Beteiligten viel Spaß gemacht hat. Das 
Engagement von Schülerseite aus war sehr groß.

Es wurde ein Gewinn von ca. 14.500 EUR erzielt. Dieser Gewinn wird nun 
verschiedenen Projekten gespendet. Die Abrechnung sowie die Verteilung der Spenden kann 
der beigefügten Abrechnung entnommen werden.

TOP 5:
Bericht der Schulleitung durch Frau Brendgen

Frau Brendgen berichtet, dass die Schule dieses Jahr recht ordentlich mit Lehrerstunden 
versorgt ist.

Die Schüler der Klassenstufe 8 wurden auf 5 Klassen aufgeteilt. Die NWT Klassen sind jedoch dieses Jahr größer als sonst (26 Schüler). Dies liegt daran, dass es zu wenig Fachräume gibt. Im nächsten Schuljahr entspannt sich die Lage durch den Wegfall des Doppeljahrgangs. Eine Stunde Religion entfällt in Klassenstufe 8.

Am Anfang des Schuljahres war die Sporthalle vier Wochen nicht nutzbar, weil der Fußboden während der Elektrosanierung beschädigt wurde. Dies wurde leider erst kurz vor 
Schuljahresbeginn entdeckt und musste aus Sicherheitsgründen unbedingt vor der Nutzung 
behoben werden.

Aus der Elternschaft wurde angefragt, ob in Klasse 9 eine Stunde Deutsch weniger 
unterrichtet werde, weil gemäß der neuen Stundentafel in Klasse 5 eine Stunde mehr unterrichtet werde und, ob dies nicht ein Nachteil für die Klassen sei, die in Klasse 5 noch nicht in den Genuss der Zusatzstunde gekommen seien. Frau Brendgen erklärt, dass dies kein Nachteil ist, weil in Klasse 10 dafür dann vier Stunden Deutsch und eine zusätzliche Sprachstunde eingeplant seien. Damit werden auch die Sprachen alle vierstündig unterrichtet.

Ein Wunsch aus der Elternschaft ist, dass in der Schule eine "Wasserstation"  aufgestellt wird, da die Schulranzen schon schwer genug sind und die mitzubringenden 
Getränke das Gewicht unnötig erhöhen. Dies führte zu einer lebhaften Diskussion mit folgendem Ergebnis:

Die Qualität des Leitungswassers in der Schule sollte geprüft werden, da Leitungswasser 


an sich das billigste, gesündeste und für die Klimabilanz verträglichste Getränk ist. 


Außerdem wird der Vorstand des Elternbeirats Informationen zu einem gesponserten 
Trinkbrunnen einholen.

Eine weitere Frage aus der Elternschaft war, ob der Email-Verteiler der Eltern einer Klasse an einzelne Fachlehrer weitergegeben werden darf. Hierzu ist die Zustimmung der Eltern erforderlich, eine Abfrage muss im einzelnen Fall erfolgen.

Um mit Lehrern zu kommunizieren, gibt es – wenn ein Lehrer nicht schon seine private Emailadresse bekannt gegeben hat - zwei Wege: 1.) Jeder Lehrer hat einen Email-Postkorb an der Schule: 


Lehrerkürzel (findet man auf der Homepage der Schule)@gsg.s.schule-bw.de

2.) Da nicht alle Lehrer ihre Postkörbe regelmäßig lesen, besteht die Möglichkeit, sich per Email an die Poststelle der Schule zu wenden. Dort wird der Posteingang mehrmals täglich gesichtet.

Die Postadresse der Schule lautet:

geschwister-scholl-gymnasium@stuttgart.de.


Bitte vermerken Sie dabei unbedingt, an wen die Informationen weitergeleitet werden sollen. 


Die Log-In Daten für den Vertretungsplan (mit den Lehrerkürzeln)sind:


Benutzername:

gsg


Passwort:

plan


Herr Hauck berichtet aus der Leitbildgruppe:


Die Leitbildgruppe besteht aus Lehrern, Eltern und Schülern, die es sich zur Aufgabe gemacht 
haben das Leitbild mit Leben zu füllen.


In diesem Jahr wird der Leitsatz 8 


"Lehrerinnen und Lehrer tragen gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern die 
Verantwortung für die Gestaltung des Unterrichts" 
ins Zentrum des Interesses gerückt und bearbeitet. Es sollen Wege gefunden werden, den Leitsatz im Schulalltag umzusetzen.
Herr Hauck betont, dass man in der Leitbildgruppe die Möglichkeit hat, das Schulleben aktiv mit zu gestalten. Der Besuch der Leitbildgruppe ist nicht verbindlich. Wer nicht regelmäßig teilnimmt, ist trotzdem willkommen.


Die nächste Sitzung findet am Donnerstag, 01.12.2011 um 19.30 Uhr im Raum 24 statt.

TOP 6:
Bericht der SMV durch Jens Bauerschmidt, Schulsprecher

Am 18.10. findet der Ressorttag der SMV statt, an dem der Terminplan für dieses Schuljahr 
gemacht werden wird. Die SMV besteht aus 5 Ressorts: Sport, Deko (Plakate, Dekorationen, etc.), Finanzen, Anlage 
(Technik) und Helfer (überall einsatzfähige Schüler).


Außerdem gibt es ein neues Organ: Die "Mini-SMV" für die Unterstufe, da diese oft in der 
SMV-Sitzung zu kurz kommen, bzw. sich oft nicht trauen, etwas zu sagen.


Ein großes Projekt dieses Jahr wird SoRSmC sein:


"Schule
ohne Rassismus, Schule mit Courage".


Die SMV wird hierfür einen Sponsor aus der Öffentlichkeit (Sportler, Bürgermeister, o.ä.) suchen.


Aktueller Stand: Nach neuesten Brandschutzbestimmungen darf im U-Discoräumen keine Disco mehr veranstaltet werden. Die SMV wird im am 16.12. eine U-Disco in der Aula organisieren. Alle folgenden Termine stehen noch nicht fest.

TOP 7:
Bericht aus der Mensa durch Frau Bischoff-Roth

Die Einführung des neuen Buchungssystems ist gut angelaufen. Die erste Abbuchung wird 
vermutlich in den Herbstferien erfolgen. Wichtig dafür ist, dass alle Eltern auch ihre 
Finanzdaten in der dafür vorgesehenen Maske auf der Homepage (Mensa – Bitte beachten Sie das neue Verfahren zur Essensanmeldung)

Das Essen ist bei den Schülern sehr beliebt und inzwischen kochen 27 Teams in der Mensa.

TOP 8:
Wahlen 


Die Wahlleitung übernehmen Frau Treiber und Frau Schnüpke


Vorstand Elternbeirat:


Vorstandsvorsitzende 
Frau Dzen-Sigel


Kassenwart

Frau Truckenmüller


Protokollführerin
Frau Gehrung


werden jeweils einstimmig wieder in ihrem Amt bestätigt.

Kassenprüfer

Frau Bremer


Frau Schröder-Hafemann


werden mit je einer Enthaltung in ihrem Amt bestätigt.


Schulkonferenz


Für die Unterstufe:
Frau Bühler (Vertreterin Frau Heinrich-Brokate)


Für die Mittelstufe:
Frau Dzen-Sigel (Vertreter Herr Runte)


Für die Oberstufe:
Frau Christian (Vertreterin Frau Künkel)


Die nächste Sitzung der Schulkonferenz findet am 10.11.2011 statt.

TOP 9: 
Verschiedenes

Anstehende Termine:


24.10.2011
19.30 Uhr 
"Elternvertreter an unserer Schule" 







Einführung des weißen Ordners für neue EB


17.11.2011


Lesung Wolfgang Schorlau


06.12.2011


Weihnachtskonzert in St.Michael


09.03.2012


Uli Keuler


Alle Termine können auch der Homepage des GSG (Terminplan)entnommen werden.


Außerdem wurden die Email-Adressen der Elternbeiräte ergänzt und kontrolliert und die 
Zustimmung eingeholt, dass diese innerhalb der Schule
weitergegeben werden dürfen.


Für die Koordination der Elternaufsicht für die U-Discos hat sich Frau Hofmann bereit erklärt. 
Frau Hug und Frau Raff haben sich angeboten, diese auch einmal zu übernehmen, obwohl 
ihre Kinder nicht mehr in der Unterstufe
sind. Sie regen an, dass man generell überdenkt, ob 
nicht Eltern aus den anderen Stufen für die Aufsicht herangezogen werden sollten, da viele 
Eltern von Unterstufenschülern von ihren Kinder "verboten bekommen", die Aufsicht zu 
übernehmen, weil sie es als peinlich empfinden.

Für die Jahrgangsstufen I und II wurde ein Verantwortlicher gesucht, der /die dafür sorgt, dass 
Emails an alle Eltern der Jahrgänge weitergeleitet werden. Frau Bremer erklärte sich für die JS 1 hierzu bereit. Sie wird den Verteiler bei Herrn Hamm-Reinöhl anfordern.

Frau Treiber weist noch darauf hin, dass es die "Starke-Eltern-Gruppe" gibt, die auch 
Nachwuchs aus der Elternschaft sucht. 


Der nächste Termin kann der Homepage entnommen werden.

Stuttgart, den 09.11.2011

gez. Nicole Dzen- Sigel                                          
gez. Petra Gehrung

Elternbeiratsvorsitzende



Schriftführerin
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